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Unternehmensprofil (2025)  

Überblick über Produkte und 
Dienstleistungen 

 Softwarelösungen für öffentlichen Personenverkehr (Bus & 
Bahn) 

 Planung, Optimierung und Disposition von Fahrzeugen, 
Personal und Fahrplänen 

 Echtzeitbetrieb, Leitstelle, Fahrgastinformation und Ticketing 
 Digitale Plattformlösungen inkl. Cloud-Betrieb 
 Beratung, Implementierung, Integration und Schulungen für 

Verkehrsunternehmen 

Marktführerschaft 
Führender Anbieter von integrierten IT-Systemen für den 
öffentlichen Verkehr und Eisenbahn 

Geschäftsmodell B2B 

Umsatz und Entwicklung (2024) 133,7 Mio. Euro (+ 9,1 %) 

Umsatzanteile pro 
Geschäftsbereich 

44,2 % Wartungs- und Hostinggeschäft 
40,2 % Lizenzverkäufe 
15,6 % Dienstleistungs- und Hardwareverkäufe 

Unternehmenssitz  Berlin, DE 

Länder/Regionen der 
Unternehmensaktivität 

47,9 % Deutschland 
52,1 % Ausland (Deutschland, Italien, der Schweiz, Österreich, den 
Niederlanden, Frankreich, Großbritannien, Schweden, Ungarn, 
Türkei, USA, Kanada und Vietnam) 

Anzahl Mitarbeitende (2024)1 1.069 (+ 11 %) 

Eigentümerstruktur 
Kein Familienunternehmen; 60,17 % Streubesitz; 8,2 % Mission 
Trail Capital Management LLC; 2 % Oxeye Capital Management Ltd; 
3 & Oxy Capital SGPS SA 

Gründungsjahr 1976 

 
 
Zusammenfassung der wichtigsten Stärken, Schwächen und Risiken 

Ökonomie Bewertung 

 

 IVU hat eine robuste finanzielle Aufstellung mit 
konservativer Bilanzierung, hoher Liquidität, 
wachsender Bilanzsumme und stabilen Cashflows. 
Zudem steigen die Erträge dauerhaft. 

 Die Gesamtkräfte im Markt führen zu einem 
moderaten, beherrschbaren Wettbewerbsdruck. 

17,39 /20 

 
1 Im gesamten Dokument wird bei Personenbezeichnungen und personenbezogenen Hauptwörtern eine gendergerechte Sprache 

angewandt. Sind Institutionen oder Unternehmen gemeint, wird lediglich das entsprechende grammatische Geschlecht verwendet. 
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Besonders positiv wirken der massive Schutzwall gegen 
neue Marktteilnehmer und der fast nicht vorhandene 
Substitutionsdruck. Hohe Belastungsfaktoren sind 
dennoch die professionelle Einkaufsseite der 
Bahnbetreiber und die projektintensive 
Ausschreibungslogik. 

Ökologie Bewertung 

 

 Ökologisch relevant ist das Geschäftsmodell 
insbesondere in Bezug auf den Produktimpact. Die 
Softwarelösungen steigern Effizienz und Auslastung im 
ÖPNV und tragen damit zur Reduktion von 
Treibhausgasemissionen, Energieverbrauch und 
Luftschadstoffen bei. Der ökologische Fußabdruck aus 
Rechenzentren und Dienstreisen ist im Vergleich dazu 
gering und wird über Grünstrom, effiziente 
Infrastruktur und Kompensation aktiv gemanagt. 

 Die ökologische Bedeutung der Lieferkette ist bei IVU 
insgesamt gering, da der Großteil der Wertschöpfung 
in-house erfolgt und nur Hardwarekomponenten extern 
bezogen werden. Die wichtigsten Risiken liegen daher in 
der Elektronik-Lieferkette. Zwar berücksichtigt IVU 
grundlegende ökologische Standards wie RoHS, REACH 
und WEEE und nutzt Lieferantenselbstauskünfte, 
jedoch fehlt ein verbindlicher Lieferanten-Code of 
Conduct sowie systematische Transparenz über 
Herkunftsländer und Subtier-Lieferanten. Insgesamt 
erkennt IVU ökologische Risiken, steuert sie aber noch 
nicht umfassend. 

15,56 /20 

Soziales Bewertung 

 

 Für ein wissensbasiertes Softwareunternehmen 
adressiert IVU genau die kritischen Themen der 
Branche: intensive Aus- und Weiterbildung, starke 
Nachwuchsprogramme, hohe Attraktivität für junge 
Talente und eine ausgeprägte Lern- und Wissenskultur. 
Die Mitarbeitendenzufriedenheit ist sehr hoch, die 
Fluktuation niedrig, und die Mitbestimmung durch 
Betriebsräte sowie ein breites Gesundheits- und 
Sicherheitssetup sichern stabile, faire 
Arbeitsbedingungen.  

16,11 /20 

Gesamtbewertung 
der Triple-Bottom-
Line 

Insgesamt erhält IVU die im Geschäftsmodell befindlichen 
Nachhaltigkeitspotenziale und schafft in Teilbereichen der 
Nachhaltigkeitsdimensionen neue.  

46 / 60 

Governance 

Besonders positiv wirkt sich in diesem Bereich die hohe 
Taxonomiekonformität und damit ein „vollständig grünes 
Geschäftsmodell“ aus. Abgewertet wurde aufgrund des Fehlens 
von Altersgrenzen im Vorstand und Aufsichtsrat und die höhere 
Gewichtung von kurzfristigen und variablen Anteilen in der 
Vergütung.  

-3 

Risiken 

Wesentliche mit dem Geschäftsmodell verbundene Risiken 
liegen in Zahlungsverzögerungen und Ausfälle, IT-Sicherheit und 
Datenschutz und der Abhängigkeit von energieintensiven 
Rechenzentren und Servern für den Betrieb.  
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Top SDGs [nach eingeschätztem Beitrag, max. 3]  
 

SDG-9: Industrie, Innovation und Infrastruktur   
Die IVU stellt IT-Infrastruktur bereit, die sämtliche Betriebsprozesse von Verkehrsunternehmen 
digital abbildet und damit moderne, resiliente und effiziente Verkehrssysteme ermöglicht. Ihre 
Lösungen steigern die Leistungsfähigkeit des ÖPNV, reduzieren Störungen und Ausfälle und erhöhen 
durch vorausschauende Planung sowie Echtzeitsteuerung die Energieeffizienz. Mit IVU.cloud, 
integrierten Plattformen und kontinuierlicher Produktentwicklung treibt das Unternehmen die 
Digitalisierung des ÖPNV voran. Echtzeit-Informationssysteme wie IVU.realtime verbessern zudem 
den Zugang zu Mobilität, indem sie Informationen digital und zuverlässig verfügbar machen. 

SDG-11: Nachhaltige Städte und Gemeinden   
Nahezu 100 % der IVU-Umsätze hängen an IT-Systemen, die den Zugang zu bezahlbaren, sicheren 
und nachhaltigen Transportsystemen verbessern und den Betrieb von Bussen und Bahnen effizienter, 
planbarer und zuverlässiger machen. Die Lösungen (darunter Einsatzplanung, Depotmanagement für 
Elektrobusse, Datenplattformen und IVU.cloud) sind betriebskritische Infrastruktur für den ÖPNV. 
Durch optimierte Abläufe und höhere Zuverlässigkeit stärkt IVU den ÖPNV als Alternative zum 
Individualverkehr und trägt damit zur Verbesserung der Luftqualität in Städten bei. Das 
Unternehmen positioniert sich klar als Enabler nachhaltiger urbaner Mobilität. 

SDG-13: Maßnahmen zum Klimaschutz   
Die IVU verankert „Aktiven Klimaschutz“ zentral in ihrer Nachhaltigkeitsstrategie, erhebt Emissionen 
und strebt bis 2025 eine CO₂-neutrale Bilanz für Scope 1 und 2 an, ergänzt durch Resilienzanalyse, 
Grünstrom, Green Coding und Maßnahmen zur Reduktion von Reise- und Pendleremissionen. Ihre 
Produkte steigern die Effizienz von Verkehrsunternehmen, optimieren Umläufe, Personal- und 
Fahrzeugeinsatz und ermöglichen dadurch eine Reduktion energiebedingter Emissionen im ÖPNV. 
Das Geschäftsmodell adressiert direkt die zentralen Emissionshebel des Verkehrssektors und 
unterstützt Kunden bei der Verringerung ihres CO₂-Ausstoßes.  
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Unternehmensbewertung 

 

Befund Relev. Bew. Befund Relev. Bew. Befund Relev. Bew.
Finanz- und 
Vermögenslage

22 % +3
Vorgelagerte 
Wertschöpfungskette 

25 % +1
Vorgelagerte 
Wertschöpfungskette

17 % -1

Ertragslage 22 % +3
Impact innerhalb der 
Unternehmensgrenzen

17 % +2 Arbeitgeberperformance 42 % +3

Langfristige 
Marktattraktivität

22 % +1 Logistik 8 % +2 Produktimpact 33 % +2

Wertangebot - 
Nachhaltiger 
Wettbewerbsvorteil 

17 % +2 Productimpact 42 % +2
Kontakt mit der Gesellschaft 
und Engagement

8 % +1

Langfristige 
Marktposition

17 % +2 End-of-Life und Verwertung 8 % +1

Gesamtwertung 17,39 Gesamtwertung 15,56 Gesamtwertung 16,11

Befund Befund Skala 0-20

1 4 Ökonomie

0 2 Ökologie 15,56

0 1 Soziales 16,11

-2 Summe Potenziale 49,06

-2 Divergenzanpassung

0 Governancefaktor

0 Risikofaktor

0

-3 7 Nachhaltigkeitsklasse BRisikosumme

Risiken

Zahlungsverzögerungen und Ausfälle

IT-Sicherheit und Datenschutz

Governancesumme

Unternehmenskultur und -
verhalten (Business Conduct) 

Political CSR  

Eigentümerstruktur 

SozialesÖkologieÖkonomie

Punkte

17,39

Punkte
Governance Nachhaltigkeitsbewertung

46

Nachhaltigkeit in 
Unternehmensstrategie und 
Geschäftsmodell

48,12

0,98

0,96

Doppelte Wesentlichkeitsanalyse: 
Impact-, Chancen- und 
Risikomanagement

Unternehmensinstrumente für 
Nachhaltigkeit

Verantwortlichkeiten für 
Nachhaltigkeit

Nachhaltigkeit in Anreizsystemen

Umweltbelastung durch Abhängigkeit v

Nachhaltigkeitsleistung
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Unternehmensbeschreibung 

Geschäftsmodell 

Die IVU Traffic Technologies AG ist ein spezialisierter Softwareanbieter für die Digitalisierung des öffentlichen 
Personenverkehrs und zählt zu den führenden europäischen Technologieunternehmen für integrierte IT-
Systeme im Bus- und Bahnverkehr. Operativ ist die IVU in einer klar abgegrenzten Nische aktiv, die von hohen 
Eintrittsbarrieren, tiefem Prozessverständnis und einem stetig wachsenden Bedarf an effizientem, 
digitalisiertem ÖPNV geprägt ist. Diese Kombination aus Marktführerschaft in hochregulierten Segmenten, 
technologischem Vorsprung bei integrierten Planungssystemen und globaler Kundenbasis macht die IVU zu 
einem Sustainable Hidden Champion: wirtschaftlich solide, international stark im Eisenbahn- und ÖPNV-
Sektor verankert, und gleichzeitig außerhalb der Branche weitgehend unbekannt. 

Die IVU ist im Kern ein Software- und Plattformanbieter, dessen Produktportfolio vollständig auf die 
Optimierung, Planung und operativen Abläufe im öffentlichen Verkehr ausgerichtet ist. Herzstück bilden die 
Standardprodukte IVU.suite und IVU.rail, die als durchgängige Komplettlösungen alle Prozesse von 
Fahrplanerstellung, Ressourcen- und Personalplanung über Disposition, Leitstelle, Echtzeit-
Fahrgastinformation, Ticketing und Abrechnung abdecken. Ergänzend betreibt die IVU mit der IVU.cloud ein 
wachsendes SaaS-Geschäftsmodell, das Hosting, Betriebsführung, Skalierung und Updates aus einer Hand 
ermöglicht. Die Software wird weltweit eingesetzt (von kommunalen Verkehrsbetrieben über Regionalbahnen 
bis zu großen, internationalen Eisenbahnunternehmen) und ist darauf ausgelegt, komplexe Betriebsprozesse 
zu digitalisieren, Effizienzpotenziale zu heben und Klimaschutzziele durch optimierte Flottensteuerung, E-
Mobilitätsintegration und datenbasierte Verkehrsplanung zu unterstützen. 

Die zentralen Schlüsselaktivitäten liegen in der Softwareentwicklung, Systemintegration, 
Projektimplementierung und im laufenden Betrieb der Lösungen über Cloud-Services. Die IVU entwickelt alle 
strategisch kritischen Komponenten intern und hält an einer Standardprodukte-Strategie fest, um 
Skalierbarkeit und Upgrade-Fähigkeit über alle Kundengruppen sicherzustellen. Daneben betreibt das 
Unternehmen intensiven Austausch mit Verkehrsunternehmen, um gesetzliche Anforderungen (z. B. EU-
Regulatorik, Digitalisierung im Schienenverkehr, Energie- und Klimavorgaben) frühzeitig in die 
Produktentwicklung einzubetten. Ergänzend gehören Customer Service, langfristige Kundenbetreuung, 
Wartung und Schulungen (IVU.academy) zum Kernmodell, da die Systeme tief in die kritischen 
Betriebsprozesse der Kunden eingebunden sind. 

Nicht-strategische Bereiche der Wertschöpfungskette werden bewusst ausgelagert. Die IVU hält ihre 
Hardwareanteile gering und nutzt bevorzugt Direktlieferungen über spezialisierte Hardware- und 
Gerätepartner. Auch Hosting-Infrastruktur, bestimmte IT-Betriebsleistungen sowie nicht-kritische 
Entwicklungs- oder Testing-Services werden punktuell über externe Dienstleister abgedeckt, um Skalierung 
und Kosteneffizienz zu sichern. Die Fertigung im klassischen Sinn entfällt vollständig; die Wertschöpfung 
entsteht im Software-Stack und in der projektnahen Implementierungsleistung. Für internationale Projekte 
arbeitet die IVU mit lokalen Partnern zusammen, insbesondere bei Hardwareintegration, Installation und 
Schulungsleistungen. Im Bereich E-Mobilität stärkt der Erwerb von EBS ebus solutions (2024) die eigene 
Kompetenz und reduziert Abhängigkeiten von Drittanbietern. 

Mit Standorten in Deutschland, Italien, der Schweiz, Österreich, den Niederlanden, Frankreich, 
Großbritannien, Schweden, Ungarn, Türkei, USA, Kanada und Vietnam agiert die IVU global, ist aber in einer 
hochspezialisierten Nische tätig, die technologische Expertise und langfristige Kundenbeziehungen erfordert.  
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